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Pressemitteilung 
 

Entente Européenne schützt ihr Ringzeichen – Neues EE-Kennzeichen 
ab 2027 nur für Mitgliedsverbände 

 

Segovia. Die Entente Européenne (EE) hat einen wichtigen Schritt zum 
Schutz ihrer Identität und zur Sicherung der Herkunft von Ringen für 
Rassegeflügel und Rassetauben vollzogen. Das EE-Kennzeichen auf den 
Fußringen wurde rechtlich geschützt und wird ab dem Jahr 2027 in einer 
neuen, geschützten Form ausschließlich den Mitgliedsverbänden der EE zur 
Verfügung stehen. Hintergrund dieser Entscheidung ist die in den 
vergangenen Jahren zunehmende missbräuchliche Verwendung des EE-
Zeichens. Immer häufiger wurde das Kennzeichen auch von Organisationen 
genutzt, die nicht Mitglied der Entente Européenne sind. Dadurch verlor das 
Zeichen zunehmend seine Aussagekraft als Qualitäts- und Herkunftsmerkmal 
der europäischen Dachorganisation. 

„Das EE-Zeichen steht seit Jahrzehnten für die organisierte europäische 
Rassegeflügel- und Rassetaubenzucht. Deshalb war es notwendig, dieses 
wichtige Symbol dauerhaft rechtlich zu schützen“, betonte das Präsidium der 
Entente Européenne. 

Intensive Beratungen in Segovia 

Während der Europatagung der Entente Européenne in Segovia wurde das 
Thema gemeinsam mit den Mitgliedsverbänden der Geflügel- und 
Taubensparte ausführlich beraten. Im Mittelpunkt standen sowohl die 
rechtlichen Rahmenbedingungen als auch die praktische Umsetzung. 

Parallel dazu führte das Präsidium Gespräche mit den führenden 
europäischen Ringherstellern – Horst Stengel & Sohn e.K. (Deutschland), 
Plasticapro (Bulgarien) und Smisdom NV (Belgien). Gemeinsam wurden die 
technischen Voraussetzungen geschaffen, damit das neue Kennzeichen 
künftig einheitlich auf den Fußringen verwendet werden kann. 

Neues EE-Design mit Gründungsjahr 

Da die Buchstabenfolge „EE“ allein markenrechtlich nicht geschützt werden 
konnte, musste eine neue Lösung gefunden werden. In enger Abstimmung 
mit dem beauftragten Patentanwalt entschied sich die Entente Européenne 
für ein neues Design. Dieses verbindet die bekannte Buchstabenfolge EE mit 
dem Gründungsjahr 1938 und schafft damit ein unverwechselbares und 
rechtlich geschütztes Kennzeichen. 

Der Schutz des neuen Logos ist inzwischen erfolgreich abgeschlossen. Die 
Entente Européenne ist damit alleinige Inhaberin der Markenrechte und kann 
künftig gegen eine unberechtigte Verwendung des Zeichens vorgehen. 
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Aus technischen Gründen kann das neue Logo erst ab der Ringgröße 6 
vollständig dargestellt werden. Bei kleineren Ringgrößen ist eine lesbare und 
dauerhaft hochwertige Darstellung des vollständigen Zeichens nicht möglich. 
Für diese Ringgrößen bleibt daher die bisherige Kennzeichnung bestehen. 

Ausschließliche Nutzung durch EE-Mitglieder 

Das neue geschützte EE-Kennzeichen wird allen Mitgliedsverbänden der 
Entente Européenne kostenfrei zur Verfügung gestellt. Diese können ihre 
Ringe bei den zertifizierten Ringherstellern mit dem neuen Logo bestellen. 

Ab dem Jahr 2027 dürfen ausschließlich Mitgliedsverbände der Entente 
Européenne das geschützte EE-Zeichen auf ihren Fußringen verwenden. 
Darüber hinaus dürfen auf Ausstellungen Tiere ab dem Zuchtjahr 2027 nur 
mit den neuen EE-Ringen gezeigt werden. Tiere älteren Jahrgangs können 
selbstverständlich mit den bisherigen Ringen ausgestellt werden. 

Mit dieser Entscheidung stärkt die Entente Européenne den Schutz ihrer 
Marke, schafft Rechtssicherheit für ihre Mitgliedsverbände und unterstreicht 
gleichzeitig die Bedeutung des EE-Kennzeichens als europaweit anerkanntes 
Qualitäts- und Herkunftsmerkmal der organisierten Rassegeflügel- und 
Rassetaubenzucht. 
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